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Wie der Osterhase


zu den bunten Eiern kam
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Eine witzige Ostergeschichte


von Inka Doufrain


mit Bildern von Sophia Doufrain


 


Es war einmal ein stolzes Huhn,


das drückte an Ostern ganz fest.


Und Schwups! Da lagen vier Eier


im kuscheligen Hühnernest.


Die Henne war überglücklich


und gackerte unbeschwert.


Glaubte sie doch, ihr Nest


sei ausreichend bewehrt,
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vor dem Gevatter Fuchs.


Der wartete nämlich schon lang


auf seinen alljährlichen


Frischhühnereierfang.


Doch was der böse Fuchs


dies Jahr nicht wissen konnte,


dass ein gewisses Langohr


sich auf der Wiese sonnte.


Und dieser nette Hoppelhase


mit seinen starken Beinen


zählte die Hasenkinder Hoppel,


Poppel und Moppel zu den Seinen.


Diese vier Hasen teilten sich


den Garten mit der Henne,


sowie allabendlich zum Schlaf


die bäuerliche Tenne.
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Sie alle lebten seit kurzem
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